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MVV: Sozialticket 
IsarCard S
Seit der Tarifreform beim MVV Mitte 

Dezember gibt es ein verbundweites 

Sozialticket (IsarCard S). Hilfeberech-

tigte erhalten damit ein günstiges, 

flexibles und nach den Tarifzonen 

preislich gestaffeltes Mobilitätsan-

gebot.

Nach der Ausstellung des Land-

kreispasses durch das Landratsamt 

können Bezieherinnen und Bezieher 

folgender Leistungen das Sozial- 

ticket erwerben:

❯ Hilfe zum Lebensunterhalt  

bzw. Grundsicherung im Alter  

und bei Erwerbsunfähigkeit  

nach dem SGB XII

❯ ALG II und Sozialgeld nach  

dem SGB II

❯ Leistungen nach dem Asylbewer-

berleistungsgesetz (AsylbLG)

Außerdem gibt es die IsarCard S 

für Personen im Bundesfreiwilligen-

dienst sowie im freiwilligen sozialen 

oder ökologischen Jahr.

Weitere Infos: Landratsamt Dachau,  

Sachgebiet 22/Sozialwesen, 

Bürgermeister-Zauner-Ring 11,  

Tel. 08131/740. n

Sie haben etwas Interessantes zu berichten?  
 Wir freuen uns auf Ihre Meldung: stadtfotograf@dachau.de



Ihre Meinung ist mir wichtig! 
 Sie haben Wünsche, Fragen, Anregungen? Ich freue mich auf den Dialog mit Ihnen: oberbuergermeister@dachau.de

Florian Hartmann

Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Dachau

mit Unterstützung der Stadt Kontakte nach Léognan knüpfen 

und erhalten eine finanzielle Förderung für Reisen in unsere 

neue Partnerstadt. Auf Seite 10 stellen wir Ihnen Léognan et-

was genauer vor.

Wie jedes Jahr präsentieren wir Ihnen in der Januar-Ausgabe 

des Bürgermagazins einige wunderbare Menschen (S. 12/13). 

Heuer handelt es sich um Christa Horbelt, Angela Jurik-Zeiller, 

Dagmar Stephan, Frank Eismann, Gerd Schott und Konrad 

Tonhauser. Sie alle haben mit großem ehrenamtlichen Enga-

gement viel geleistet für ihre Mitmenschen in Dachau. Deshalb 

hat sich der Stadtrat entschieden, ihnen als Dank für ihren 

selbstlosen Einsatz die Silberne Bürgermedaille zu verleihen. 

Allen Geehrten sage ich noch einmal herzlichen Dank für ihr 

vorbildliches Engagement.

In diesem Sinne grüße ich Sie alle herzlich

Ihr

ich wünsche Ihnen allen ein erfolgreiches, vor allem aber glück-

liches und gesundes Jahr 2020 und hoffe, dass Sie fröhliche 

Weihnachten und einen schönen Jahreswechsel hatten. Die 

Tage rund um Silvester und Neujahr sind ja auch immer eine 

gute Gelegenheit, um auf die Ereignisse des vergangenen Jah-

res zurückzublicken. Das tun wir auch hier im Bürgermagazin 

mit unserem informativen Jahresrückblick auf den Seiten 6 bis 

8. Das Jahr 2019 war insgesamt durchaus wieder ein erfolg-

reiches für die Stadt Dachau: Wieder mussten wir entgegen 

mancher Befürchtungen keinen Cent an Krediten aufnehmen. 

Wir haben die Sanierung und Erweiterung der Mittelschule 

Dachau-Süd erfolgreich abgeschlossen. Die Schule bietet den 

Kindern jetzt die bestmögliche Ausstattung, unter anderem 

hochmoderne Technikräume und zwei hervorragend ausge-

stattete Schulküchen. Außerdem haben wir dort Räume für 

einen neuen Hort gebaut. Mit dem Kauf des Zieglerbräu haben 

wir die Grundlage für die dringend notwendige Rathauserwei-

terung geschaffen. Noch einmal ein herzliches Dankeschön 

an die Eigentümerin Andrea Schneider, die sich mit ihrem 

Verkaufswunsch an die Stadt gewandt hat und nicht an private 

Investoren. Dadurch können wir das historische Gebäude für 

eine öffentliche Nutzung erhalten, es den Bürgerinnen und Bür-

gern zugänglich machen und die für die Rathauserweiterung 

benötigten Räume in direkter Nachbarschaft zum bestehenden 

Rathaus schaffen. 

Des Weiteren ist es uns mit dem Bürgerbeteiligungsprojekt 

„Dachau denkt weiter“ gelungen, ein Leitbild für unsere Stadt 

zu erarbeiten. An diesem Leitbild soll sich die Entwicklung 

Dachaus in den kommenden Jahrzehnten orientieren. Zudem 

haben wir 2019 einige Hauptverkehrsstraßen saniert und mit 

lärmminderndem Asphalt versehen, um die Lärmbelästigung 

für die Anwohner zu reduzieren. Die Ergebnisse sind hörbar 

und messbar: Tatsächlich hat sich der Verkehrslärm in den 

sanierten Bereichen reduziert. Deswegen wollen wir auch bei 

künftigen Sanierungen lärmmindernden Asphalt verbauen.

Mit Léognan hat uns im vergangenen Jahr eine französische 

Stadt die Hand gereicht und uns eine Städtepartnerschaft 

angeboten. Das ist in einer Zeit, in der Nationalismus und anti-

europäische Tendenzen zunehmen, ein großartiges Zeichen 

der Völkerverständigung und Freundschaft. Nun können zum 

Beispiel Dachauer Vereine, Schulklassen und Jugendgruppen 

Liebe Dachauerinnen und Dachauer,

VORWORT 03
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Fünf Bürgerversammlungen

Neues Fotobuch  
über Dachau erschienen
Unter dem Titel „Dachau – Eine Bilderreise durch die Gro-

ße Kreisstadt“ hat der Bayerland Verlag ein neues Foto-

buch über die Stadt Dachau veröffentlicht. Die Erstellung 

des Buchs erfolgte in Zusammenarbeit mit der Stadt Da-

chau, die ihr Fotoarchiv zur Verfügung stellte. Die Stadt 

wird das Fotobuch als Gastgeschenk verwenden. Das 

Vorgängerbuch aus dem Jahr 2005 war in die Jahre ge-

kommen.

Auf 108 Seiten zeigt das Buch circa 170 Fotografien von 

Sehenswürdigkeiten, Gebäuden, Natur und zahlreichen 

beliebten Veranstaltungen wie dem Volksfest, dem Mu-

siksommer, Kunstausstellungen oder der Redoute. Die 

Fotoauswahl und Zusammenstellung sowie das Lektorat 

übernahm Verlagslektorin Dr. Astrid Schäfer. Die Kunst-

historikerin, Journalistin und Autorin Dr. Bärbel Schäfer 

schrieb die Texte. Diese sind auch in den Sprachen Eng-

lisch und Italienisch abgedruckt. Das Fotobuch ist im 

Handel erhältlich. n

Auf den diesjährigen Bürgerversammlungen können 

die Dachauerinnen und Dachauer den Oberbür-

germeister, die Stadtverwaltung und den Stadtrat 

wieder darauf hinweisen, wo sie der Schuh drückt. 

Zudem informiert der Oberbürgermeister über be-

deutende städtische Angelegenheiten im vergan-

genen Jahr sowie über die Ziele in 2020. Die Ver-

anstaltungen sind auf fünf Stadtteile aufgeteilt – die 

Themen müssen sich aber nicht auf den jeweiligen 

Stadtteil beschränken.

Die Termine
Mittwoch, 01. April

im Gasthaus Liegsalz in Pellheim;

Dienstag, 07. April

im Schützenheim Etzenhausen;

Mittwoch, 08. April

im Ludwig-Thoma-Haus in der Altstadt;

Mittwoch, 22. April

im ASV-Theatersaal in Dachau-Süd;

Dienstag, 28. April

im Adolf-Hölzel-Haus in Dachau-Ost.

Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.        n

Auf der Reise- und Freizeitmesse f.re.e ist die städtische 

Tourist-Information auch heuer wieder mit einem eige-

nen Stand vertreten – und zwar in Halle A5, Stand Nr. 

603. Hier wirbt sie vom 19. bis 23. Februar für Dachau 

als Tagesausflugsziel, druckfrische Programme von Aus-

Stadt Dachau auf der Messe f.re.e

stellungen, Gästeführungen, Musiksommer und Schloss-

konzerten liegen zur Mitnahme bereit. Besucher können 

am Stand außerdem an einem kostenlosen Gewinnspiel 

teilnehmen und z. B. Veranstaltungskarten oder Stadtfüh-

rungen gewinnen. n

Bayerland-Verlegerin Katrin Kiermeier,  
OB Florian Hartmann und Autorin Dr. Bärbel Schäfer (v. l.).
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Aus für WhatsApp Info-
Service der Stadt
Seit Anfang Dezember lässt WhatsApp keine Newslet-

ter und Massen-Nachrichten mehr zu. Davon ist leider 

auch der bei den Bürgerinnen und Bürgern sehr belieb-

te WhatsApp Info-Service der Stadt Dachau betroffen: 

Die Stadtverwaltung schickt Ihnen seit Dezember keine 

Neuigkeiten mehr aus dem 

Rathaus direkt auf Ihr Smart-

phone – denn wer sich nicht 

an das Verbot hält, wird nicht 

nur technisch von WhatsApp 

ausgesperrt, sondern muss 

auch mit juristischer Verfol-

gung rechnen.

Umfassende, fundierte und aktuelle Informationen der 

Stadt Dachau finden Sie alternativ auf der städtischen 

Website (www.dachau.de) und der offiziellen Facebook-

seite (www.facebook.com/Dachau.Stadt) sowie in der 

Tagespresse und im Bürgermagazin „Stadt im Gespräch“ 

(alle zwei Monate in Ihrem Briefkasten, sofern kein Wer-

beverweigerer; außerdem erhältlich z. B. im Rathaus I, in 

der Stadtbücherei und ihren Zweigstellen, bei den Stadt-

werken, der vhs sowie der Sparkasse und Volksbank 

Raiffeisenbank). n
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Unter dem Motto „Die große Faschingsfeierei mit 

Gong 96.3“ veranstalten die Stadt und der Münch-

ner Radiosender am Samstag, 22. Februar, von 13 

bis 18 Uhr wieder eine Faschingsparty auf dem Rat-

hausplatz. Wie in den letzten Jahren ist Morningman 

Mike Thiel dabei – er hat die besten aktuellen Hits und 

echte Faschingsknaller im Gepäck. Der Eintritt ist frei, 

für Getränke und Bewirtung sorgen die umliegenden 

Gaststätten.

Bitte beachten Sie: Die Party ist „glasfrei“, um die Fei-

ernden vor Scherben und Glassplittern zu schützen. 

Die Einhaltung des Glasverbots kontrolliert ein Ord-

nungsdienst an den Eingängen. n

Faschingssamstag:  
Party mit Radio Gong

Parklet im Winterschlaf
Nanu, wo ist es denn hin, das neue Parklet an der 

Ecke Münchner Straße/Schillerstraße? Ganz ein-

fach: Es befindet sich, genauso wie die städtischen 

Brunnen, derzeit im Winterschlaf. Im Bauhof ruht 

das schöne Stadtmöbel warm und trocken, damit 

es möglichst lange hält. Ab dem Frühjahr lädt es 

dann mit seinem südländischen Flair alle Dachau-

erinnen und Dachauer wieder zum Verweilen und 

Entspannen ein – an welcher Stelle genau, verraten 

wir Ihnen in unserer nächsten Ausgabe.

Mit dem Parklet – ein Stadtmöbel auf einer Park-

platzfläche – erfüllte die Stadt im vergangenen Jahr 

einen vielfach geäußerten Wunsch der Bürger beim 

Beteiligungsprojekt „Dachau denkt weiter“; sie geht 

damit einen ersten Schritt in Richtung angestrebte 

Flanierstadt.  n
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JAHRESRÜCKBLICK

Das war 2019
Es ist schon ein mittelgroßer Skandal: In keinem der 

großen Jahresrückblicke von ARD und ZDF wurde 

erwähnt, dass es auf der Ludwig-Thoma-Wiese jetzt 

mehr Parkplätze gibt. Wiedereröffnung der Mittel-

schule Süd? Einfach ignoriert. Baubeginn für eine Kita 

und günstige Wohnungen am Amperweg? Komplett 

verschwiegen. Laufstreifen auf dem Schrannenplatz? 

Einfach übergangen. Das geht so nicht. Deshalb hier 

der Jahresrückblick der Stadt Dachau bzw. das große 

„Was-2019-alles-nicht-im-Fernsehen-kam“.

›› 28. JANUAR: Dachauer Schlossbrand! Ja um Gottes willen! 

Unser schönes Schloss! Nein, so schlimm ist es nicht. Der Da-

chauer Schlossbrand ist ein Obstler, hergestellt aus Obst aus 

dem Hofgarten. Er brennt gar nicht so sehr, wie sein Name 

vermuten lässt und ist in der städtischen Tourist-Info erhältlich.

›› 06. FEBRUAR: Seit vier Jahrzehnten ist Rudi Forche Leiter 

der Chorgemeinschaft Dachau. Für seine Verdienste um die 

klassische Musik in Dachau erhält er die Goldene Bürger-

medaille, eine seltene Auszeichnung, die zuvor erst 18mal 

vergeben wurde.

›› IM FEBRUAR: Es tut sich was auf dem MD-Gelände. Die 

Abbrucharbeiten an der ehemaligen Papierfabrik haben be-

gonnen. Das ganze Jahr über werden Gebäude abgerissen 

und Schutt abtransportiert.

›› 06. APRIL: Zum 45-jährigen Bestehen der Städtepartner-

schaft zwischen Dachau und Klagenfurt schenken unsere 

Kärntner Freunde uns eine Nachbildung des Klagenfurter 

Wahrzeichens. Der Lindwurm wird am Klagenfurter Platz 

aufgestellt. Leider erweist sich dessen Schwanz als bei 

weitem nicht so stabil wie die jahrzehntelange Freundschaft 

zwischen den Städten. Zweimal brach er ab.

›› 15. BIS 18. APRIL: Innerhalb einer Woche wird die Kreuzung 

Augsburger Straße/Bürgermeister-Zauner-Ring saniert. Es 

ist die erste von mehreren großen Sanierungsmaßnahmen. 

Es folgen Teile von Brucker und Schleißheimer Straße so-

wie der Alten Römerstraße. Auf diesen Straßen wird zum 

Schutz der Anwohner lärmmindernder Asphalt eingebaut. 

Auch die Frühlingstraße wird komplett saniert. Für alle Maß-

nahmen benötigt die Stadt nur wenige Tage.

›› IM MAI: Im Bereich zwischen Bahnlinie, Bahnhofstraße und 

Münchner Straße laufen die Vorbereitungen zur Einrichtung 

von Dachaus zweiter Bewohnerparkzone auf Hochtouren. 

Damit soll dort der immense Parkdruck reduziert werden.

›› 24. MAI: Offizieller Baubeginn am Amperweg nahe des 

Feuerwehrhauses: Dort baut die Stadtbau GmbH eine Kita 

für über 60 Kinder und in den beiden Stockwerken darüber 

geförderte Mietwohnungen. Fertigstellung ist voraussicht-

lich Ende 2020.

›› 31. MAI: Notartermin der Stadt Dachau mit Zieglerbräu-

Eigentümerin Andrea Schneider: Die Stadt kauft den Zieg-

lerbräu in der Altstadt. Dadurch kann das Rathaus erweitert 

Abbruch I: Auf dem MD-Gelände bleibt kein Stein auf dem anderen.
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Abbruch II: Da hatte er noch sein Schwanzerl,  
der Lindwurm aus Klagenfurt.

Lösung für das Platzproblem: Die Stadt kaufte den 
Zieglerbräu direkt neben dem Alten Rathaus.

werden. Dazu ist freilich ein Umbau notwendig. Dieser soll 

auch eine Aufstiegshilfe auf den Altstadtberg ermöglichen. 

Die Wirtschaft im Zieglerbräu soll erhalten bleiben.

›› 03. JUNI: Jetzt kann auch auf der Kiesfläche in der Mitte der 

Ludwig-Thoma-Wiese geparkt werden. Dadurch entstehen 

70 neue innenstadtnahe Parkplätze. Sowohl die Altstadt 

als auch die Einkaufsmöglichkeiten in der Münchner Straße 

sind von dort aus in wenigen Gehminuten zu erreichen.

›› 06. JUNI: Vernissage im Schloss: Eine weltweit bekannte 

Fotokünstlerin stellt im Dachauer Schloss aus. Die Volks-

bank Raiffeisenbank Dachau hat es geschafft, Katharina 

Sieverding nach Dachau zu holen.

›› 07. JUNI: Petrus ist ein Fan des Dachauer Musiksommers: 

Das Wetter beim Jazz in allen Gassen ist hervorragend. In 

der Altstadt herrscht beste Stimmung. So wie auch bei den 

folgenden Konzerten des Musiksommers mit Namika, der 

Band of Horses und Tocotronic. Auch das Barockpicknick 

wird – anders als im Vorjahr – nicht verregnet, sondern 

herrlich idyllisch.

›› 27. JUNI: Einweihungsfeier auf dem Spielplatz an der 

Amper in Udlding. Im Rahmen des städtischen Spielplat-

zerneuerungsprogramms wurde der Spielplatz teilweise 

saniert. Später im Jahr wird auch noch der Spielplatz am 

Wasserturm in der Altstadt völlig neu gestaltet – und zwar 

unter Einbeziehung von Erzieherinnen, Lehrerinnen und 

Kindern. Das Erneuerungsprogramm soll veraltete Spiel-

plätze wieder spannend für Kinder machen.

›› JUNI UND JULI: Määäh! Die beliebten Ziegen vom Rat-

hausberg sind wieder da. Und sie haben Huuuunger mit-

gebracht. Mit den Blättern der wuchernden Sträucher auf 

dem Rathausberg schlagen sie sich die Bäuche voll und 

ersparen den Mitarbeitern der Stadtgärtnerei damit harte 

Arbeit auf steilem Terrain.

›› ANFANG JULI: Bis die Deutsche Bahn einer kompletten 

Neugestaltung des Bahnhofsvorplatzes und einer Vergrö-

ßerung des Busbahnhofs zustimmt, kann es noch dauern. 

Also setzt die Stadt bis dahin einfach ein paar kleinere Ver-

besserungen um: Weitere Fahrradabstellanlagen werden 

installiert, Abstellflächen markiert und die Zahl der Müllei-

mer erhöht.

›› 02. JULI: Umweltfreundliche Entscheidung im Werkaus-

schuss des Stadtrats: Für die Einführung des 10-Minuten-

Taktes Ende 2020 sollen Busse mit Erdgasantrieb ange-

schafft werden statt Busse mit Dieselmotoren.

›› 23. JULI: Spatenstich in Augustenfeld. Die dortige Grund-

schule ist zu klein geworden und muss erweitert werden. 

Bei dieser Gelegenheit wird auch Platz für zwei Hortgrup-

pen und eine Mittagsbetreuung geschaffen. Die Schuler-

weiterung bietet außerdem die Möglichkeit, das von den 

Lehrerinnen erarbeitete, moderne Lernhauskonzept umzu-

setzen.

›› 25. JULI: Für ihre Verdienste um den Kinderfestzug, den 

sie seit Jahrzehnten organisiert, sowie für ihr langjähriges 

Engagement für den einstigen Faschingsumzug und ihre 

zehnjährige Mitgliedschaft im Stadtrat erhält Heidemarie 

Fitzthum die Goldene Bürgermedaille der Stadt.

›› 27. JULI: Dachau denkt weiter! Unter diesem Motto betei-

ligt die Stadt die Bürgerinnen und Bürger an der Erstellung 

eines Leitbilds, an dem sich die Entwicklung der Stadt in 

den kommenden Jahrzehnten orientieren soll. Auf einem 

Workshop bringen die Teilnehmer ihre Ideen und Vorstel-

lungen ein.

Arbeit unter Volldampf: 2019 wurden  
zahlreiche Straßen erneuert.
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›› 04. AUGUST: Die Dachauer Künstlervereinigung KVD feiert 

ihren 100. Geburtstag mit der Freiluftausstellung „RAUS“. 

An vielen Stellen im Stadtgebiet werden Kunstwerke aus-

gestellt. Die tolle Aktion sorgt für großes Aufsehen – und 

wird leider durch Vandalismus getrübt. Mehrere Kunstwer-

ke werden von Unbekannten beschädigt oder zerstört.

›› 11. AUGUST: Der bunte Kinderfestzug am ersten Volks-

festsonntag begeistert wieder tausende Zuschauer. Für 

überregionales Aufsehen beim Volksfest sorgt die Auflage 

der Bezirksregierung, Lose am Glückshafen nicht mehr an 

Minderjährige verkaufen zu dürfen. Die Begründung: Für 

Kinder besteht Glücksspielsuchtgefahr.

›› 10. SEPTEMBER: Pünktlich zum neuen Schuljahr ist die 

Mittelschule Dachau-Süd fertig. Zwei Jahre lang wurde sie 

saniert und erweitert. Die Schule bietet den Kindern nun die 

bestmögliche Ausstattung, unter anderem hochmoderne 

Technikräume und zwei hervorragend ausgestattete Schul-

küchen. Außerdem bietet sie Platz für einen neuen Hort.

›› 13. BIS 15. SEPTEMBER: Wer so alt ist, darf länger Ge-

burtstag feiern als nur einen Tag. Die Freiwillige Feuerwehr 

feiert ihren 150. Geburtstag mit einem dreitägigen Fest auf 

der Ludwig-Thoma-Wiese, und Tausende feiern mit ihr – 

unter anderem bei einem Konzert von LaBrassBanda und 

einem feierlichen Umzug durch die Altstadt.

›› 27. SEPTEMBER: Die Stadtwerke Dachau haben es ins 

Förderprogramm „Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge in 

Bayern“ geschafft. Für den Aufbau von 14 Ladestationen 

im Stadtgebiet erhalten sie eine stattliche und staatliche 

Förderung in Höhe von 81.065 Euro.

›› ANFANG OKTOBER: Zwei Jahre lang war das Ludwig-

Thoma-Haus wegen Arbeiten am Brandschutz und dem 

Einbau einer Sprinkleranlage in den Sommermonaten ge-

schlossen. Jetzt ist alles so gut wie fertig. Das Haus steht 

Vereinen und Veranstaltern wieder zur Verfügung.

›› 11. OKTOBER: Auf dem Schulgelände in Dachau-Ost wird 

der neue Drachenhort offiziell eingeweiht. Er bietet Platz für 

drei Hortgruppen und eine Mittagsbetreuung.

›› 23. OKTOBER: Dachau soll Fairtrade-Stadt werden. Diese 

Initiative engagierter Bürgerinnen unterstützt der Haupt- 

und Finanzausschuss des Stadtrats gerne. Im OB-Büro 

und bei Ausschusssitzungen gibt es zum Beispiel nur noch 

fair gehandelten Kaffee und Kekse.

›› ANFANG NOVEMBER: Auf dem Schrannenplatz wird ein 

ebener Laufstreifen ins Kopfsteinpflaster eingebaut (siehe 

S. 26).

›› 05. NOVEMBER: Der Stadtrat nimmt das Angebot der 

französischen Stadt Léognan an, eine Städtepartnerschaft 

zu schließen (siehe S. 10).

›› 16. NOVEMBER: Auf der 1. Dachauer Klimakonferenz kön-

nen sich Jugendliche über den Klimawandel informieren 

und diskutieren, was man konkret gegen ihn unternehmen 

kann. Die Veranstaltung findet an einem Samstag statt – 

und ist trotzdem gut besucht.

›› 28. NOVEMBER: Die acht neuen Wohnungen der Stadtbau 

GmbH in der Joseph-Effner-Straße 45 in Dachau-Süd sind 

fertig und werden eingeweiht. Damit verwaltet die Stadtbau 

nun insgesamt 1.334 städtische Wohnungen, die dem so-

zialen Wohnen zur Verfügung stehen.

›› 30. NOVEMBER: Der Fondi-Park hinter dem Adolf-Hölzel-

Haus wird offiziell eingeweiht (siehe S. 11).

Obacht, Elefantenherde von links: Originelle Einfälle  
bei der KVD-Ausstellung RAUS.

Super Stimmung bei perfektem Wetter:  
Beim Musiksommer 2019 spielte das Wetter mit.

Freunde zu Besuch: Die Band’a LEO aus Léognan beim 
Dachauer Volksfest.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Unsere Bankgruppenreisen 2020
  

 Infoabend Reisetermin
Kultur
Israel  02.-09.02.2020
Usbekistan 29.01.2020 September 2020

Faszination
Oman  31.01.-10.02.2020
Tansania/Uganda 19.02.2020 November 2020

Inspiration 
Zypern  21.-30.04.2020

Fernreise 
Peru  24.04.-10.05.2020

Life Style 
Fashion Mailand  13.-16.05.2020  
  
Bus 
Wien-Wachau 23.01.2020  Juni 2020 

Der Süden
Sardinien  23. - 30.05.2020

Städtetrip
Amsterdam  09.-12.07.2020

Der Norden
Schottland   08.-15.08.2020

Genuss 
Champange Feb. 2020  Oktober 2020

 

www.vr-dachau.de

Infos und Anmeldung telefonisch 
unter 08131 77256, Frau Steiner 
oder online

Stadt-Im-Gespräch_Reiseangebote 2020_01-2020.indd   1 22.11.2019   12:06:52
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Léognan in Kürze:

Lage: Frankreich, rund 20 km südlich von 

Bordeaux

Fläche: ca. 41 km2

Einwohner: ca. 10.500

Bürgermeister: Laurent Barban (seit 2016, Parti socialiste)

Berühmtestes Bauwerk:

 Kirche Saint-Martin

Weitere Sehenswürdigkeiten:

 Schlösser und Weingüter wie Château 

Olivier und Château La Louvière;  

Naherholungsgebiet rund um den  

Lac Bleu

Kultur: Jährliches Jazz- und Bluesfestival, im Jahr 

2020 vom 3. – 13. Juni  

(www.jazzandblues-leognan.com); 

Band’a LEO im Mai 2018 mit der  

Palme d’Or Européenne ausgezeichnet  

(www.bandaleo.com)

Bekannte Rebsorten:

 Sauvignon Blanc und Sémillon sowie 

Cabernet Sauvignon und Merlot

DRITTE PARTNERSTADT FÜR DACHAU

Soyez les bienvenus,  
Léognan!
Dachau wird mit dem französischen 

Léognan eine Städtepartnerschaft 

schließen – dies hat der Stadtrat 

der Stadt Dachau in seiner Sitzung  

Anfang November beschlossen.

Fo
to

: S
ta

dt
 D

ac
ha

u
Fo

to
: S

ta
dt

 D
ac

ha
u

Seit rund zwei Jahren unterhalten die beiden Städte freund-

schaftliche Beziehungen, die ihren Ursprung in der Freund-

schaft zwischen der Knabenkapelle Dachau und der Band’a 

LEO aus Léognan haben. Im Rahmen gegenseitiger Delegati-

onsbesuche hatte die in der Metropolregion Bordeaux liegende 

französische Stadt der Stadt Dachau das Angebot einer offizi-

ellen Städtepartnerschaft gemacht.

Für die Stadt Dachau stellt die Tatsache, dass eine französi-

sche Stadt ihr die Hand zu einer Städtepartnerschaft reicht, 

eine bedeutende Geste dar. Gemeinsam wollen die beiden 

Städte nun zur weiteren Vertiefung der deutsch-französischen 

Freundschaft auf kommunaler und bürgerschaftlicher Ebene 

beitragen. Die nach dem Zweiten Weltkrieg entstandene 

Freundschaft zwischen Deutschland und Frankreich beruht 

insbesondere auf den vielen Städtepartnerschaften zwischen 

Kommunen in den beiden Ländern. Dass nun auch Dachau zu 

dieser Freundschaft beitragen kann, betrachtet die Stadt als 

eine historische Chance.

Die Städtepartnerschaft wird heuer noch offiziell besiegelt. 

Léognan wird damit neben Fondi (Italien) und Klagenfurt (Ös-

terreich) Dachaus dritte offizielle Partnerstadt. n

Wahrzeichen Léognans ist  
die Kirche Saint-Martin, erbaut im 

12. – 14. Jahrhundert.

Dachaus OB Florian Hartmann (2. v. l.), Léognans Bürgermeister Laurent 
Barban (daneben), Stadtratsmitglieder sowie die Knabenkapelle Dachau und die 
Band’a LEO am Kriegerdenkmal in Léognan im April 2019.

10 DACHAU AKTUELL
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Werbung

Diese Veröffentlichung entstand in Kooperation mit der Stadtbau Dachau GmbH
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FONDI-PARK ERÖFFNET

Ein Hauch Bella Italia in Dachau-Ost
Zugegeben: So richtig italienische Gefühle 

dürften erst ab dem Frühjahr aufkommen – dann 

aber so richtig! Denn die Abteilung Stadtgrün, 

Umwelt und Stadtbauhof hat den Fondi-Park 

hinter dem Adolf-Hölzel-Haus in einen mediter-

ranen Garten umgestaltet.

risch angeordnete Standorte für Bänke sind mit Klinkerpflaster 

befestigt. Das Pflaster soll eine Einheit bilden mit Terrakotta-

Kübeln und Hanf-Palmen – sie werden zur warmen Jahreszeit 

dem Fondi-Park zusätzlich mediterranen Charakter verleihen. 

Weiteres prägendes Element sind fünf pinienförmig gezogene 

Schwarzkiefern, jeweils rund sechs Meter hoch. n

Der Park ist nun an die Besonderheiten der Fondanischen Flora 

angelehnt, mit entsprechenden Gehölzen, Blumen und Grä-

sern. Beim Umbau wurde darauf geachtet, dass eine ausrei-

chend freie, zusammenhängende Grünfläche bestehen bleibt: 

so können Feste wie das Interkulturelle Familienfest nach wie 

vor hier stattfinden. Der zentrale neue Platz ist kreisförmig auf-

gebaut, den Abschluss zur Rasenfläche bildet ein zwei Meter 

breiter Streifen mit Hortensien, Rosen und Stauden.

Die neue Pétanque-Bahn verläuft in nord-südlicher Richtung 

auf einer Gesamtlänge von 25,5 Metern; die ursprüngliche 

Bahn wurde in eine Grünfläche umgewandelt. Vier symmet-
Sowohl Dachau-Ost als auch die gesamte Stadt haben mit dem Fondi-Park 

erneut ein Stück mehr Attraktivität und Lebensqualität gewonnen.

JOSEPH-EFFNER-STRASSE

Neue Wohnanlage 
mit acht Sozial-
wohnungen
Klein aber fein – Ende November 

wurde die neue Wohnanlage der 

Stadtbau GmbH in Dachau-Süd 

mit ihren acht Wohnungen offiziell 

eingeweiht.

Mit diesem Neubau verwaltet die Stadt-

bau GmbH insgesamt 1.334 städtische 

Wohnungen in Dachau – eine stolze Bi-

lanz, auch im Vergleich zu vielen anderen 

Kommunen und Städten in Bayern. Alle 

diese Wohnungen stehen dem sozialen 

Wohnen zur Verfügung, die Durch-

schnittsmiete liegt bei 5,90 Euro/m² Wfl. 

und damit weit unterhalb der Marktmie-

ten. Dieses Jahr soll die Wohnanlage am 

Amperweg mit 19 Wohnungen und einer 

dreigruppigen Kindertagesstätte fertigge-

stellt werden. Außerdem beginnt heuer im 

Baugebiet „Am Neufeld“ die Realisierung 

von 64 weiteren Sozialwohnungen. n

Die neuen Wohnungen sind in Top-Lage errichtet und mittlerweile bezogen.

DACHAU AKTUELL 11



Mit der Verleihung der Silbernen Bürgermedaille 

ehrt der Stadtrat Personen, die sich ehrenamt-

lich enorm für das Gemeinwohl einsetzen. Ob im 

Sport, bei der Feuerwehr, in der Kultur oder im so-

zialen Bereich: Die Geehrten leisten Großartiges 

für Ihre Mitmenschen.
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Frank Eismann Christa Horbelt Angela Jurik-Zeiller

Unsichtbar aber unverzichtbar:  
Christa Horbelt

Es ist die Liebe zum Theater, die Christa Horbelt antreibt. Dabei 

steht sie nicht im Scheinwerferlicht, sondern arbeitet im Hinter-

grund. Seit 25 Jahren ist sie Mitglied in der Ludwig-Thoma-Ge-

meinde und seit vielen Jahren im Vorstand engagiert. Auch an 

den Inszenierungen und den Vorbereitungen beteiligt sie sich 

intensiv als „hilfreicher Geist hinter den Kulissen“ und „gute Fee, 

die nie im Rampenlicht steht“, wie Vereinsvorsitzender Eduard 

Hörl sagt. Christa Horbelt verwaltet den Fundus des Theaters, 

wählt die Kostüme aus und kümmert sich als Inspizientin bei 

den Aufführungen und Proben um einen reibungslosen Ablauf. 

Kurz: Christa Horbelt sorgt mit ihrer ebenso unauffälligen wie 

unverzichtbaren Arbeit dafür, dass andere glänzen können. 

Auch abseits der Theateraufführungen kümmert sich Christa 

Horbelt um ein lebendiges Vereinsleben. Besonders am Herzen 

liegt ihr der Paradeislabend, bei dem sie den Saal vorbereitet 

und liebevoll schmückt.

Die Mutter des Tanzsports  
beim ASV Dachau: Angela Jurik-Zeiller

2001 gründete Angela Jurik-Zeiller beim ASV Dachau zwei 

Tanzgruppen für Kinder. Was damals mit vergleichsweise weni-

gen Kindern begann, entwickelte sich zu etwas Großem: einer 

Abteilung mit über 100 Aktiven und 11 Tanzgruppen, fünf davon 

Turniergruppen, zwei Duos und zwei Solos, die in der dritten, 

zweiten und ersten Bundesliga antreten. Dies erfordert einen 

gewaltigen organisatorischen Aufwand. Kostüme und Kulissen 

müssen vorbereitet, Fahrten und Übernachtungen organisiert 

BÜRGEREHRUNG 2019

Silberne Bürgermedaillen für 
sechs engagierte Menschen

Macher und Motivator bei forcie 89: 
Frank Eismann

Seit 2010 ist Frank Eismann Mitglied im Radsportverein forice 

89 und brachte sich immer mehr in die Gestaltung des Vereins-

lebens ein, unter anderem war er im Vereinsausschuss für den 

Breitensport zuständig. 2016 wurde er Vorsitzender. Es war 

ihm ein großes Anliegen, die Radtourenfahrt, die seit 2010 nicht 

mehr zustande kam, wiederzubeleben. Dabei investierte er viel 

Zeit, verhandelte intensiv mit den Behörden und motivierte Mit-

glieder, bei der Organisation des Radsportereignisses mitzu-

helfen. Mit Erfolg: Seit 2016 gibt es wieder eine Radtourenfahrt 

durch den Landkreis. Heuer, im 30. Jahr des 240 Mitglieder 

zählenden Vereins, bot Frank Eismann Radsportlern aus ganz 

Bayern wieder etwas Neues: eine Marathonstrecke von über 

200 Kilometern durchs Dachauer Land. Frank Eismann legt 

großen Wert darauf, dass der Verein nicht nur sich selbst nutzt, 

sondern auch seiner Heimatstadt. So plant er für 2020 eine 

Radtour von Dachau in die Partnerstadt Klagenfurt.
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geradezu die Idealbesetzung, und dies nicht nur in fachlicher 

Hinsicht, sondern auch in menschlicher. Dagmar Stephan 

hat ein Gefühl dafür, wie sie die Kursteilnehmer aus verschie-

densten Ländern motivieren kann. Fördern und fordern ist ihre 

Devise, denn sie fordert Eigenmotivation, Pünktlichkeit, Zuver-

lässigkeit und den Willen zu lernen. Respekt und Toleranz sind 

Voraussetzung für eine Kursteilnahme. Damit vermittelt Dag-

mar Stephan den Teilnehmern nicht nur eine Sprache, sondern 

gesellschaftliche Werte. In ihrer Freizeit verwendet sie viel Zeit 

darauf Ausbildungen, Weiterbildungen oder Umschulungs-

möglichkeiten aufzutun. Ihre ehrenamtliche Aufgabe erfordert 

Organisationstalent, Zeit und kostet manchmal Nerven. Dag-

mar Stephan leistet einen großen, von Realitätssinn geprägten 

Beitrag zur Integration geflüchteter Menschen in Dachau.

Feuerwehrmann mit herausragendem 
Engagement: Konrad Tonhauser

Als 15-Jähriger trat Konrad Tonhauser 1973 der Freiwilligen 

Feuerwehr (FFW) in Hundham bei Fischbachau bei. Auch in 

seiner neuen Heimat Dachau war es für den leidenschaftlichen 

Feuerwehrmann 1982 selbstverständlich, sich bei der FFW zu en-

gagieren. 1984 wurde er Gruppenführer, später sogar Zugführer 

und von 1997 bis 2015 stand er als Kommandant an der Spitze 

der FFW Dachau. Als solcher trug er bei über 5.000 Einsätzen die 

Verantwortung. Und zwar eine, die weit über materielle und damit 

ersetzbare Dinge hinausgeht: Konrad Tonhauser trug bei vielen 

gefährlichen Einsätzen die Verantwortung für die Gesundheit und 

das Leben seiner Kameraden, zum Beispiel 2012 beim Großbrand 

in der Squash-Insel oder bei den Einsätzen nach dem Orkan im 

August 2004. Beim Pfingsthochwasser 1999 arbeiteten er und 

seine Männer tagelang bis zur völligen Erschöpfung, ebenso beim 

Hochwasser an Oder und Elbe im Jahr 2002, als er mit der FFW 

Dachau ins Einsatzgebiet eilte, um den Opfern zu helfen. n
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und Eltern informiert werden. Freilich kann diese aufwändige 

Organisation bei so vielen Gruppen nicht nur von einer Person 

geleistet werden, aber die Hauptarbeit liegt nach wie vor bei 

der Gründerin und Abteilungsleiterin Angela Jurik-Zeiller, die 

die gesamte Turniervorbereitung plant. Sie ist Organisatorin, 

Mentorin, Trainerin und Fan in einem. Ohne sie würde es die 

Tanzsportabteilung des ASV Dachau in der heutigen Form, 

Größe und Qualität nicht geben.

Begeisterter und begeisternder  
Radtourenführer: Gerd Schott

1988 gründete der fahrradbegeisterte Gerd Schott zusammen 

mit 10 Freunden den Kreisverband Dachau des Allgemeinen 

Deutschen-Fahrrad-Clubs (ADFC). Seitdem organisierte und 

führte er eine Vielzahl von Tages- und Mehrtagestouren und 

übernahm viele weitere Aufgaben und Projekte, unter anderem 

die Erstellung der Tourenhefte, die er von Faltblättern zu 40-sei-

tigen Magazinen entwickelte. Seine Erfahrung und Qualitäten als 

Tourenführer waren auch weit außerhalb der Landkreisgrenzen 

gefragt. So führte er zum Beispiel eine Gruppe Bundeswehrge-

neräle auf dem Ostseeradweg von Lübeck nach Rügen. Heute 

zählt Gerd Schott zu den ältesten aktiven Tourenführern des 

ADFC. Seine Mitradler sind immer noch begeistert von seinen 

hervorragend vorbereiteten und ausgearbeiteten Touren. Was 

Gerd Schott besonders am Herzen liegt, ist die Verkehrssicher-

heit von Kindern. So organisierte er Reflex-Sicherheitsüberwürfe 

und verteilte diese an Dachauer Kindergärten.

Vermittelt Sprache und Werte:  
Dagmar Stephan

Seit 2016 organisiert Dagmar Stephan im Mehrgenerationen-

haus der AWO Sprachkurse für Geflüchtete. Die Pädagogin ist 

Konrad TonhauserDagmar StephanGerd Schott

DACHAUER STADTGESCHEHEN IM BLICKPUNKT 13
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BRIEFWAHL & WAHLHELFER

Kommunalwahl im 
März
Am Sonntag, 15. März, finden die 

Kommunalwahlen statt. Dabei 

können Sie den Oberbürgermeis-

ter der Stadt Dachau, den Landrat 

des Landkreises Dachau, die 40 

Stadträte sowie die 70 Kreisräte 

wählen.

Etwa Mitte Februar erhalten Sie von der Stadt Dachau Ihren 

Wahlbenachrichtigungsbrief per Post zugeschickt. In diesem 

ist das Wahllokal genannt, in dem Sie am 15. März zwischen  

8 und 18 Uhr Ihre Kreuzchen setzen können.

Wollen Sie nicht im Wahllokal wählen, sondern in Ruhe zu Hau-

se, können Sie ab Mitte Februar Briefwahlunterlagen im Bür-

gerbüro beantragen. Dies kann auf mehreren Wegen erfolgen:

❯ Persönlich während der Öffnungszeiten im Bürgerbüro 

(Montag bis Freitag 7.30 bis 12.30 Uhr, Donnerstag auch 

14 bis 18 Uhr)

❯ Elektronisch über das Bürgerserviceportal  

(www.buergerserviceportal.de/bayern/dachau oder über 

den QR-Code in Ihrem Wahlbenachrichtigungsbrief)

❯ Per E-Mail an buergerbuero@dachau.de

❯ Schriftlich mit Ihrem Wahlbenachrichtigungsbrief

Bitte beachten Sie: Der Antrag auf Briefwahl ist von jedem 

Wähler und jeder Wählerin selbst zu stellen. Der Antrag per 

E-Mail muss den vollständigen Namen, das Geburtsdatum 

und die Anschrift enthalten; Familienmitglieder müssen ihre 

Briefwahlunterlagen jeweils in einer eigenen E-Mail beantragen.

Wahlhelfer gesucht

Zur Durchführung der vier Wahlen benötigt die Stadt Dachau 

rund 450 ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer: Sie 

geben die Stimmzettel in den Wahllokalen aus, tragen die 

Stimmabgabevermerke in das Wählerverzeichnis ein und zählen 

die Stimmzettel aus. Bei der diesjährigen Kommunalwahl wird 

am Abend des Wahlsonntags die Wahl des Oberbürgermeis-

ters und des Landrats ausgezählt, danach wird die Auszählung 

unterbrochen. Die Wahl des Stadt- und des Kreistags wird am 

Montag, 16. März, ausgezählt. Eventuell nötige Stichwahlen 

finden am Sonntag, 29. März, statt – und werden am selben 

Abend ausgezählt.

Die Stadt Dachau würde sich freuen, Sie in einem ihrer Wahl-

Teams willkommen zu heißen: Bewerbungen von interessierten, 

wahlberechtigten Dachauerinnen und Dachauern nimmt das 

Bürgerbüro gern formlos persönlich, schriftlich oder per Mail 

unter buergerbuero@dachau.de entgegen. Bitte geben Sie 

Ihren vollständigen Namen und Ihre Anschrift sowie für Rück-

fragen auch Ihre telefonische Erreichbarkeit an – und auch, ob 

Sie in der Vergangenheit bereits als Wahlhelfer tätig waren.

 Gut zu wissen: Für das wichtige Wahlehren-
amt hat Sie Ihr Arbeitgeber freizustellen.  
Für die ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie ein 
Erfrischungsgeld von 50 Euro. Bei Fragen  
zum Wahlehrenamt wenden Sie sich bitte 
an die Leiter des Wahlamtes, Herrn Held 
(08131/75 306) oder Frau Boll (08131/75 245).

Im Alten Sitzungssaal des Dachauer Rathauses tagen  
die Ausschüsse des Stadtrats.

Am Sonntag, 15. März, können Sie den Dachauer 
Oberbürgermeister und den Stadtrat sowie den Landrat 

und den Kreistag neu wählen.

14 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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Relaxen, schwitzen,  
woooooooohlfühlen!
Lust auf Entspannung? Dann besuchen Sie unsere  
Sauna im Hallenbad. Im Innenbereich finden Sie  
Finnische Sauna, Biosauna und Kalttauchbecken.  
Im Aussenbereich erwartet Sie die Blockhaus-Sauna  
(mit Aufgüssen). Ruhebereiche laden zum Entspannen 
ein, für erfrischende Getränke ist gesorgt.  
Ihr Bonus: Hallenbadnutzung inklusive!  
Also: Gönnen Sie sich Ihren kleinen  
„Urlaub vom Alltag“! 

Sauna im Hallenbad Dachau  
Am Alten Wehr 1, Dachau  
Telefon 0 81 31 / 70 09-984 
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Relaxen, schwitzen,  
woooooooohlfühlen!
Lust auf Entspannung? Dann besuchen Sie unsere  
Sauna im Hallenbad. Im Innenbereich finden Sie  
Finnische Sauna, Biosauna und Kalttauchbecken.  
Im Aussenbereich erwartet Sie die Blockhaus-Sauna  
(mit Aufgüssen). Ruhebereiche laden zum Entspannen 
ein, für erfrischende Getränke ist gesorgt.  
Ihr Bonus: Hallenbadnutzung inklusive!  
Also: Gönnen Sie sich Ihren kleinen  
„Urlaub vom Alltag“! 

Sauna im Hallenbad Dachau  
Am Alten Wehr 1, Dachau  
Telefon 0 81 31 / 70 09-984 
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DONNERSTAG, 13. FEBRUAR, 19.30 UHR

Zeitzeugengespräch mit  
Hilde Grünberg
Über ihre Erfahrungen als Kind und das Schicksal 

ihrer Familie berichtet die im Jahr 1936 geborene 

Hilde Grünberg im Karmel Heilig Blut (Alte Römer-

straße 91).

1940 zog Hilde Grünberg als Dreijährige mit ihrer Mutter Erika 

nach München, wo bereits Großmutter und Tante Eva wohnten; 

der Vater hatte die jüdische Ehefrau verlassen. Zwei Jahre später 

wurde die Großmutter in das Ghetto Theresienstadt deportiert. 

Mutter und Tante wurden aus den bisherigen Berufen entlassen 

und sollten in einer Munitionsfabrik arbeiten. Hilde Grünberg wur-

de deshalb als Siebenjährige mit der „Kinderlandverschickung“ 

zu einer Bauernfamilie in Schwabbruck bei Schongau gebracht, 

wo sie über ein Jahr in kargen und einsamen Verhältnissen leben 

musste. Im Sommer 1944 holte Tante Eva sie nach Isen, wo sie 

wohlbehütet bis zum Kriegsende bleiben konnte. n

MONTAG, 27. JANUAR, 19 UHR

Zeitzeugengespräch mit 
Georg Stefan Troller
Der Jahrestag der Befreiung des Vernichtungslagers 

Auschwitz-Birkenau – der 27. Januar – ist „Interna-

tionaler Tag des Gedenkens an die Opfer des Ho-

locaust“. Zur diesjährigen Gedenkveranstaltung der 

Stadt Dachau ist der 98-jährige Georg Stefan Troller 

eingeladen. 

Troller, geb. 1921 in Wien, ist der zweite Sohn von Karl Troller, 

einem jüdischen Pelzhändler mit Laden in Wien. Im Alter von 16 

Jahren floh Troller allein vor den Nazis in die Tschechoslowakei 

und weiter nach Frankreich, wo er interniert wurde. 1941 erhielt 

er ein Visum für die USA; dort wurde er 1943 zum Kriegsdienst 

eingezogen und war am 29. April 1945 an der Befreiung des KZ 

Dachau beteiligt. Aufgrund seiner Deutschkenntnisse hat ihn die 

US-Army bei der Vernehmung von Kriegsgefangenen eingesetzt. 

Bekannt wurde Troller 1962 mit seinem von der ARD gesen-

deten „Pariser Journal“ sowie der siebzig Folgen umfassenden 

Sendereihe „Personenbeschreibung“. Als „Jahrhundertmensch“ 

schildert er in zahlreichen Büchern und Interviews die Begeg-

nungen mit verschiedensten Menschen in den letzten 80 Jahren. 

Georg Stefan Troller hat zahlreiche Auszeichnungen erhalten, 

darunter mehrfach den Grimme-Preis sowie das Verdienstkreuz 

1. Klasse der Bundesrepublik. n

KZ-GEDENKSTÄTTE FORSCHT ZU „DACHAUER PROZESSEN“

Material zu Dachauer 
Kriegsverbrecher- 
prozessen gesucht
Die KZ-Gedenkstätte Dachau recherchiert für 

ein Sonderausstellungsprojekt zu den „Dachau-

er Prozessen“, die von 1945 bis 1948 vor US-

Militärgerichten auf dem heutigen Gelände der 

Bayerischen Bereitschaftspolizei stattgefunden 

haben. Gesucht wird historisches Material wie 

Fotos, Filme, Skizzen, Zeichnungen und Eintritt-

skarten für den Gerichtssaal.

Die „Dachauer Prozesse“ gehören zu den bedeutendsten 

Kriegsverbrecherprozessen der Alliierten. 1.672 Angeklagte 

mussten sich in 489 Verfahren für ihre Taten während des 

Nationalsozialismus rechtfertigen. Dabei wurden auch zahl-

reiche Todesurteile gefällt und in Landsberg vollstreckt. n

 Können Sie Dokumente  
oder Erinnerungen bereitstellen?  
Dann wenden Sie sich bitte an:

 Frau Schäfers,  
schaefers@kz-gedenkstaette-dachau.de, 
Tel.: 08131/66 99 7-150

Der Eingang des Gerichtsgebäudes  
auf dem ehemaligen SS-Gelände, 16. Juli 1946. 

Eintrittskarte zu den Dachauer 
Prozessen, 1945
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 Ein weiteres Konzert für den Musiksommer  
ist derzeit noch in Planung. Gern informieren  
wir Sie im kommenden Bürgermagazin.

MUSIKSOMMER 2020 – BITTE VORMERKEN

Dachaus schönste Abende

29. Mai: Jazz in allen Gassen

Mehrere Bands und dazu die Shoppingnacht: Genießen Sie 

die ganz besondere Stimmung in der Altstadt, tanzen Sie, 

bummeln Sie und machen Sie es sich bis in die Nacht hinein 

gemütlich. Los geht’s ab 19.30 Uhr, Tickets gibt es zu 5 € an 

der Abendkasse. 27. Juni: Thees Uhlmann & Matze Rossi

Ein Abend mit dem Besten, was deutscher Indie-Rock der-

zeit zu bieten hat: Thees Uhlmann, bis zur Auflösung der 

Band Frontmann von Tomte, hat 2019 sein drittes Solo-

Album „Junkies und Scientologen“ vorgelegt. Wie schon 

mit dem Vorgängeralbum schaffte er es damit bis auf Platz 

2 der deutschen Albumcharts. Dazu kommt der Singer-

Songwriter Matze Rossi. Karten zu 30 € zzgl. VVK-Gebühr 

bei München Ticket.

24. Juli: Barockpicknick

Traditioneller und stimmungsvoller Abschluss des Musik-

sommers mit Kerzenlicht sowie mitgebrachten Speisen 

und Getränken vor der malerischen Schlosskulisse. Für die 

passende musikalische Umrahmung ist natürlich ebenfalls 

gesorgt. Einlass in den Hofgarten ab 18 Uhr, Tickets sind 

zu 5 € an der Abendkasse erhältlich. n

26. Juni: Django 3000 & Matakustix

In 2019 erschien das fünfte Studioalbum der seit Jahren 

deutschlandweit erfolgreichen Band DJANGO 3000 – es 

heißt „Django 4000“ und ist einfach nur mitreißend. Die 

dreiköpfige Band MATAKUSTIX kommt aus Dachaus Part-

nerstadt Klagenfurt und verbindet Dialekt und Englisch, Zieh-

harmonika und Beatbox, Tradition und Pop auf musikalisch 

höchstem Niveau. Karten zu 25 € zzgl. VVK-Gebühr bei 

München Ticket (z.B. in der Tourist-Information der Stadt).

Die lässigen Jungs der bayerischen Folkrockband  
Django 3000 kommen am 26. Juni auf den Rathausplatz.

Musik unter freiem Sommerhimmel – damit begeis-

tert die Stadt Dachau jedes Jahr aufs Neue. In der 

historischen Altstadt gibt es auch heuer wieder im 

Rahmen des Musiksommers verschiedene Veran-

staltungen für jeden Geschmack.

KÜNSTLERKOLONIE DACHAU

Neuer Künstlerweg
Dachau ist um ein kulturelles Angebot reicher: 

Mitte Dezember wurde der Künstlerweg einge-

weiht. Er stellt Maler der ehemaligen Künstlerkolo-

nie Dachau vor – an insgesamt 18 Standorten.

Ausgangspunkt des Künstlerwegs ist 

die Treppe der Rathausterrasse. Auf 

ihrem Rundgang lernen Interessierte 

nicht nur bedeutende Maler kennen, 

sondern auch jeweils eines ihrer Mo-

tive. Das Besondere: Die einzelnen 

Stationen befinden sich etwa an den-

jenigen Orten, an denen die Künstler 

damals gestanden haben, um zu ma-

len – Adolf Hölzel, Ludwig Dill, Arthur 

Langhammer und weitere. n
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KONZERTE UND KABARETT

Durch den Winter mit 
Humor und Musik

23. BIS 30. JANUAR

Klafflbumillobutzkoboettchertage

Freunde des gepflegten Kabaretts kommen Ende Januar voll 

auf ihre Kosten. Denn innerhalb einer Woche treten gleich vier 

Hochkaräter des Fachs in Dachau auf. Den Anfang macht 

Altmeister Han’s Klaffl am 23.01. mit seinem Programm 

„Nachschlag! Eh ich es vergesse…“. Zwei Tage später gibt 

es eine doppelte Ladung Frohsinn, wenn zeitgleich der Senk-

rechtstarter Bumillo im ASV-Theatersaal und der Veteran HG. 

Butzko im Thoma-Haus auftreten. Mit den Lachtränen kann 

man den Saal dann gleich feucht rauswischen und für den 

nächsten Kabarett-Höhepunkt vorbereiten. Denn am 30.01. 

macht Ulknudel Chris Boettcher dann an gleicher Stelle den 

Deckel drauf auf die Wonnewoche des Kabaretts. Werden wir 

je lustigere Tage erleben? Eine Antwort würde die Bevölkerung 

verunsichern. Weitere Informationen zu den Veranstaltungen 

finden sie im Kalender auf S. 22.

FREITAG, 24. JANUAR, 20 UHR

Sofia Talvik – Die Rückkehr der  
Ruckteschell-Stipendiatin

Seit 2014 ist die schwedische Singer-Songwriterin Sofia Tal-

vik regelmäßig zu Gast in Dachau. 2016 lebte sie als Artist 

in Residence sogar einige Monate in der Ruckteschell-Villa. 

Ende Januar macht sie wieder Station in Dachau und tritt im 

Café Gramsci auf. Mit im Gepäck: ihr neues, achtes Album. 

Mit diesem zeigt Sofia Talvik erneut, dass sie mehr ist als eine 

bloße Sängerin und Songschreiberin, sie ist eine leidenschaft-

liche Geschichtenerzählerin mit einer Stimme, die mit der von 

Folk-Göttin Joni Mitchell vergleichbar ist. Kurzinfos zu weiteren 

Konzerten des Tollhaus Dachau finden Sie im Kalender auf S. 

22. Karten gibt es bei eventbrite.de.

 Café Gramsci, VVK 12 €, AK 14 €

Das mit dem Winter zieht sich ja noch ein 

bisschen, und ewig Biathlon schauen ist jetzt 

auch nicht mehr unbedingt der Hit, wenn die 

Laura Dahlmeier nicht mehr mitschießt. Und 

irgendwann hat man genügend Wollsocken 

gestrickt. Kann ganz schön langweilig werden, 

die kalte Jahreszeit. Wir empfehlen: Runter 

von der Couch und rein ins Dachauer Konzert- 

und Kabarettleben. Hier ein paar Tipps.

Sofia Talvik 

Han’s Klaffl Chris Boettcher HG. Butzko

18 VORHANG AUF KUNST & KULTUR
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SAMSTAG, 15. FEBRUAR, 20 UHR

Hüsch! Songs of Heimat
Hüsch präsentiert handgemachte thüringische Volksmusik. Tra-

dition ja, aber entstaubt und neu interpretiert. Regional sind die 

Quellen, die Sprache und das Instrumentarium, global sind das 

musikalische Selbstverständnis und die Sicht auf die eigenen 

Wurzeln. Eine frische Brise Authentizität und Lebendigkeit jenseits 

altehrwürdiger Brauchtumspflege, die die Seele einer der bezau-

berndsten Gegenden Deutschlands zu spiegeln vermag. Karten 

gibt es in der Naturkostinsel und auf leierkasten-dachau.de.

 Saal der Friedenskirche, 18/15 €

SAMSTAG, 07. MÄRZ, 20 UHR

Yxalag – Fun Tashlikh
Die Gruppe Yxalag ehrt den Klezmer. Über Jahrhun-

derte hat dieser viele Generationen von Musikern ver-

schiedenster Genres und Herkunft inspiriert. So auch 

Yxalag, die nun ihr viertes Album präsentiert: Fun 

Tashlikh. Die ehemaligen Lübecker Musikstudenten 

spielen inzwischen unter anderem bei den Münchner 

Philharmonikern und dem Rundfunk-Sinfonieorchester 

Berlin. Karten gibt es in der Naturkostinsel und auf 

leierkasten-dachau.de.

 Friedenskirche, 20/17 €

DONNERSTAG, 12. MÄRZ, 20 UHR

Auf A Wort –  
Auf Zeitreise mit der 
STS-Coverband
Die 2008 gegründete STS-Coverband Auf A Wort hat 

über 70 Songs der steirischen Kultband im Repertoire. 

Längst spielen die Musiker aus dem Chiemgau aber 

auch eigene Songs im Stile von STS. Das Publikum 

erwartet eine Zeitreise durch das vielfältige Repertoire 

von STS. Karten gibt es bei München Ticket und 

Eventim.

 Ludwig-Thoma-Haus, 27/25/23 €Auf A Wort 

Hüsch!

Yxalag 
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AUSSTELLUNGEN DER KVD

Erst Margot Krottenthaler,  
dann Denise Hachinger und  
Ulrike Kleine-Behnke
Die Künstlervereinigung Dachau beginnt ihr Aus- 

stellungsjahr mit Margot Krottenthaler. 

Die Dachauer Künstlerin beschäftigt sich unter dem Titel „pluripo-

tent“ mit der Vielfalt. Zufall, Variation, Selektion und Mutation führ(t)

en zu einer atemberaubenden Vielzahl an “Schöpfungen“, in der 

Biologie ebenso wie in der Kunst. Margot Krottenthaler verbindet 

Malerei, Druckgrafik und Mixed Media und zeigt von 16.01. bis 

09.02. ein Evolutions-Leporello, Käferkästen, Zuchttaubenwachs-

bilder und organische Wucherbilder. Vernissage ist am 16.01. um 

19.30 Uhr.

„No regrets – neue Mitglieder“ (05.03.-29.03.) ist die Premieren-

ausstellung der KVD-Neumitglieder Denise Hachinger und Ulrike 

Kleine-Behnke. In Denise Hachingers Arbeiten verschwimmen 

meist die Grenzen zwischen Kunst und Design sowie Zwei- und 

Dreidimensionalität. Angelehnt an den Leitsatz „No regrets“ wird 

jedes verfügbare Medium genutzt und zweckentfremdet. Ulrike 

Kleine-Behnke schöpft ihre Inspiration aus der sie umgebenden 

Natur und Umwelt. Aus Naturmaterialien wie Holz, oft ergänzt 

durch Silber, werden Schmuckstücke: kleine tragbare Objekte, die 

zu Interpretationen einladen. Vernissage ist am 05.03., 19.30 Uhr.

 Galerie der KVD, Do.-Sa. 16-19 Uhr, So. 12-18 Uhr

A
bb

.: 
Th

ea
te

r 
K

un
st

dü
ng

er
; Y

xa
la

g

Margot Krottenthaler, „pluripotent“, Gemälde und Radierung

SONNTAG, 15. MÄRZ, 17 UHR

Verdi-Requiem
Nach der umjubelten Dachauer Erstaufführung von 

Bachs Matthäus-Passion im Jahr 2018 stellen Chorge-

meinschaft und Liedertafel Dachau ein neues musika-

lisches Großereignis auf die Beine: 

Mit „Messa da Requiem“ von Giuseppe Verdi setzen sie einen 

einmaligen Akzent im musikalischen Kulturleben der Stadt. Die 

Gesamtleitung liegt bei Tobias Hermanutz, als Solisten treten 

Susanne Serfling (Sopran), Marlene Lichtenberg (Alt), Markus 

Francke (Tenor) und Alban Lenzen (Bass) auf. Die Instrumentierung 

übernehmen Mitglieder des Sinfonieorchesters des Bayerischen 

Rundfunks. Karten gibt es in der Buchhandlung Wittmann und 

online auf www.verdi-requiem-dachau.de und an der Abendkasse.

 Kirche Hl. Kreuz, 30 €

TIPPS FÜR ELTERN: 

Die Lust am Lesen  
wecken
Unter dem Titel „Bücherspaß und Leselust für Vor-

schulkinder“ gibt Angelika Rockenbach, Bibliotheka-

rin und Buchberaterin beim Michaelsbund München, 

Eltern und Großeltern Tipps, wie sie bei Kindern im 

Vorschulalter die Freude am Lesen wecken können. 

Die Referentin stellt bewährte und neue Kinderbü-

cher vor und gibt den Teilnehmern die Gelegenheit, 

sich über Erinnerungen an Bücher aus der eigenen 

Kindheit auszutauschen. Eine Kooperationsveran-

staltung von Stadtbücherei, Dachauer Forum und 

Evangelischem Podium Karlsfeld.

 26.03., 19.30-20.30 Uhr in der  
Stadtbücherei, 5 €.

20 VORHANG AUF KUNST & KULTUR
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Echo e.V.
Alle Veranstaltungen des Echo e.V. finden Sie im Kalender auf S. 23.

Weitere Termine im Kalender auf S. 23.

KULTUR FÜR KINDER

Eskimos,  
Schneewittchen, 
Rumpelstilzchen 

– und mehr

Stadtbücherei
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Bücherwichtel

Samstag, 08.02., Samstag, 14.03.,  

jeweils von 9 bis 10 Uhr und für Kinder 

zwischen 1,5 und 3 Jahren.

Märchenlesung mit  
Kamishibai (Papiertheater):

Mittwoch, 29.01.: „Schneewittchen“,

Mittwoch, 26.02.: „Der Wolf und die 

sieben Geißlein“,

Mittwoch, 25.03.: „Die Bremer  

Stadtmusikanten“,

jeweils um 15.30 Uhr und für Kinder von  

4 bis 8 Jahren.

Mitmach-Bilderbuch

Mittwoch, 15.01., 12.02. und 11.03., 

jeweils um 15.30 Uhr.

Hören, Spielen und Raten für alle 

Kleinen zwischen 4 und 6 Jahren.

KLUB

Mittwoch, 22.01., 15.30 Uhr: 

„Wie leben die Inuit/Eskimos?“, für 

Kinder von 5 bis 8 Jahren.

Mittwoch, 19.02., 15.30 Uhr: „Tiere im 

Winter“, für Kinder von 4 bis 8 Jahren.

Mittwoch, 18.03., 15.30 Uhr: „Wald im 

Frühling“, für Kinder von 8 bis 8 Jahren.

 Bitte telefonisch (08131/754840) 
oder persönlich an  
der Ausleihtheke anmelden.

Kinderleierkasten

Samstag, 08.02., 15.30 Uhr: 

„Rumpelstilzchen oder Frau Müller spinnt“

Fräulein Müller zaubert: Stroh zu Gold, wie schon ihre Mutter es konnte. Halt! 

Es war doch Rumpelstilzchen, das Stroh zu Gold spann? Damals, nachdem 

Opa Müller behauptet hatte, dass seine Tochter Stroh zu Gold spinnen könne? 

Zum Glück gibt es den Hasen aus dem Zylinder, der die wahre Geschichte vom 

Stroh, Gold und Rumpelstilzchen kennt.

Theater Kunstdünger, Valley, ab 5 Jahren.

Samstag, 07.03., 16 Uhr: „Milos und die verzauberte Klarinette“

Ein Kinderkonzert mit sieben Musikern und einem Märchen-Erzähler: 

Milos muss auf seiner Reise zahlreiche Herausforderungen meis-

tern. Zum Glück hat der junge Prinz seine magische Klarinette 

dabei, die ihn auf der Flucht vor dem bösen Nachbars-König 

unterstützt, vor Räubern schützt und seine große Liebe finden 

lässt. Yxalag, Lübeck/München, ab 6 Jahren.

Neu: Stadtbücherei mit MINT

Angebote aus dem Bereich MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissen-

schaft und Technik) erweitern die Erlebniswelt Stadtbücherei: Eine Motorikwand 

für Kleinkinder, ein großer LEGO®-Makerspace und im Bereich der Jugend-

bücherei ein KUTI, eine Spielekonsole mit interessanten Rätselfragen und 

Geschicklichkeitsspielen. Mehr dazu lesen Sie in unserer nächsten Ausgabe.

Rumpelstilzchen – ein wild verzaubertes Märchen für die ganze Familie.

Auch im Jahr 2020 bieten Stadt-

bücherei, Kinderleierkasten und 

Echo e.V. wieder jede Menge 

unterhaltsame und altersgerechte 

Angebote für Dachaus Kinder an.

 Karten zu 6 € bzw. 9 € in der Naturkostinsel 
sowie auf www.leierkasten-dachau.de.
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 Weitere Kulturtermine

MUSIK
18.01., 20 Uhr: Ronald Brautigam, Schlosskonzert, Schloss 
Dachau, VVK München Ticket, 30/28/26/24 €

24.01., 20 Uhr: Sofia Talvik, Café Gramsci, weitere Infos S. 18

31.01., 20 Uhr: Simon Kempston, schottischer Singer-Songwri-
ter, Café Gramsci, VVK eventbrite.de 10 €, AK 12 €

08.02., 20 Uhr: Sammakustisch – Lieder vo dahoam, Kultur-
Schranne, VVK München Ticket und Eventim, 19 €

08.02., 20 Uhr: Sestetto Stradivari, Schlosskonzert, Schloss 
Dachau, VVK München Ticket, 30/28/26/24 €

15.02., 19 Uhr: 24. Orgelkonzert, mit Volker Linz, Mariä  
Himmelfahrt, frei

15.02., 20 Uhr: Hüsch! – Songs of Heimat, Saal der Friedens- 
kirche, weitere Infos S. 19

21.02., 20 Uhr: Cisco Pema, argentinischer Bassist  
unplugged im Duo, Café Gramsci, VVK eventbrite.de 10 €,  
AK 12 €

29.02., 19.19 Uhr: 13. Plug & Play, 11 Bands spielen je  
1.111 Sekunden, L.-Thoma-Haus, AK 7,77 €

07.03., 20 Uhr: Yxalag – Fun Tashlikh, Friedenskirche,  
weitere Infos S. 19

12.03., 20 Uhr: Auf A Wort … die Songs von STS,  
L.-Thoma-Haus, weitere Infos S. 19

13.03., 20 Uhr: Franz Liszt Kammerorchester & Moné  
Hattori, Schlosskonzert, Schloss Dachau, VVK München  
Ticket, 30/28/26/24 €

14.03., 16 Uhr: JugendSinfonieOrchester Dachau und  
Bigband Dachau, L.-Thoma-Haus, frei

15.03., 17 Uhr: Verdi-Requiem von Chorgemeinschaft und 
Liedertafel, Hl. Kreuz weitere Infos S. 20

21.03., 19 Uhr: 25. Orgelkonzert mit Christian Bischof, Mariä 
Himmelfahrt, frei

28.03., 19.30 Uhr und 29.03., 15 Uhr: Jahreskonzerte der 
Stadtkapelle, u. a. mit dem Sinfonischen Blasorchester und 
Drum Stars, am So. mit der Stadtjugendkapelle, Schloss Dach-
au, weitere Infos und VVK auf stadtkapelle-dachau.de Fo
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KUNST
Informationen zu Führungen in Gemäldegalerie,  
Bezirksmuseum und Neuer Galerie finden Sie auf  
www.dachauer-galerien-museen.de

Bis 26.01.: Die Kartoffel, Ausstellung, Bezirksmuseum, Di-Fr. 
11-17 Uhr, Sa./So./Feiertag 13-17 Uhr, 5/3 €

Bis 02.02.: Victor Vasarely, Ausstellung, Galerie Lochner,  
Do. 16-19 Uhr, Sa. 12-15 Uhr, So. 14-17 Uhr und nach Vereinba-
rung unter 08131/667818 oder 0162/4559699

Bis 08.03.: Philipp Röth (1841-1921) – Ein Romantiker unter 
den Landschaftsmalern, Gemäldegalerie, Dr.-Fr. 11-17 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 13-17 Uhr, 5/3 €

Bis 22.03.: Tete-a-Tete, Installation und Bildhauerei von Chris-
tian Jasper und Malerei von Jochen Pankrath, Neue Galerie, 
Di.-So./Feiertag 13-17 Uhr

17.01.-09.02.: Margot Krottenthaler, Ausstellung, weitere Infos 
S. 20

08.02.-19.04.: Antoni Tàpies, Ausstellung, Galerie Lochner, Do. 
16-19 Uhr, Sa. 12-15 Uhr, So. 14-17 Uhr und nach Vereinbarung 
unter 08131/667818 oder 0162/4559699

05.03.-29.03.: No regrets – neue Mitglieder, Ausstellung von 
Denise Hachinger und Ulrike Kleine-Behnke, weitere Infos S. 20

20.-29.03.: Gisela Oberbeck, Ausstellung, Wasserturm, Öff-
nungszeiten bei Redaktionsschluss noch unklar

THEATER/KABARETT
11.01., 20 Uhr: fastfood Theater – Best of Life, Improtheater, 
Kultur-Schranne, VVK Naturkostinsel und leierkasten-dachau.de, 
16/13 €

23.01., 20 Uhr: Han’s Klaffl – Nachschlag! Eh ich es verges- 
se …, Kabarett, L.-Thoma-Haus, VVK München Ticket, 28/26 €

25.01., 20 Uhr: Bumillo – Die Rutsche rauf!, Stand-up- 
Comedy, ASV-Theatersaal, VVK München Ticket, 26/24 €

25.01., 20 Uhr: H. G. Butzko – Echt jetzt, Kabarett, L.-Thoma-
Haus, VVK Naturkostinsel und leierkasten-dachau.de, 18/15 €

30.01.20 Uhr: Chris Boettcher – Freischwimmer, Kabarett,  
L.-Thoma-Haus, VVK München Ticket und Eventim, 27/25/23 €

07.03., 20 Uhr: Theater am Stadtwald – Der verreckte Hof, 
Stubenoper von Georg Ringsgwandl, Regie Franz X.  
Vieregg, weitere Termine 14.03., 20 Uhr, 15.03., 14 Uhr und 
20./21./27./28.03., 20 Uhr, ASV-Theatersaal, VVK Dachauer 
Rundschau und an der Abendkasse, 12,50 €

20.03., 20 Uhr: Volksbühne Dachau – Nicht ohne meinen  
Doktor, Komödie, weitere Termine 21.03., 20 Uhr, 22.03., 
18 Uhr, 03./04.04., 20 Uhr, 05.04., 18 Uhr, L.-Thoma-Haus, 
VVK Lotto Farnhamer, mail@volksbuehne-dachau.de und 
08136/1684, 12/6 €

27./28.03., 19.30 Uhr, 29.03., 18 Uhr: Theater der Ludwig-
Thoma-Gemeinde, Stück stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest

Jahreskonzert der Stadtkapelle am 28. und 29. März

Verdi-Requiem am 15. März
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ZEITGESCHICHTE
Bis 29.02.: Nicht Schwarzweiß – Eine Intervention in Farbe, Aus-
stellung, Versöhnungskirche, Mo.-Sa. 10-16 Uhr, So. 12-13 Uhr

16.01., 19.30 Uhr: Der Birnbaum im Pfarrgarten, Vortrag 
von Christoph Lindenmeyer über die evangelische Gemeinde 
Christuskirche in Neuhausen-Nymphenburg während der NS-Zeit 
und Zeitzeugengespräch mit dem damaligen Hilfskirchner Walter 
Joelsen, Versöhnungskirche

27.01., 19 Uhr: Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialis-
mus, Zeitzeugengespräch, weitere Infos siehe S. 16

13.02., 19.30 Uhr: Zeitzeugengespräch mit Hilde Grünberg, 
Karmel Hl. Blut, weitere Infos S. 16

01.03.-28.04.: 45 Jahre Bürgerrechtsarbeit deutscher Sinti 
und Roma, Ausstellung, Versöhnungskirche, Mo.-Sa. 10-16 
Uhr, So. 12-13 Uhr

22.03., 15.30 Uhr: Namen statt Nummern, Vorstellung neuer 
Biographien für das Gedächtnisbuch, Karmel Hl. Blut

SONSTIGES
08.01., 13.30 Uhr: Deniz Aykanat, „Isartürkin“, Lesung im 
offenen Damentreff bei Kaffee und Kuchen, Männer willkommen, 
Pfarrheim Hl. Kreuz, Anm. 08131/20393, 10 €

14.01., 14 Uhr: Michael Böhm, „Kleine Galerie unsterblicher 
Namen“, Lesung des Dachauer Autors aus seinem neuen Buch, 
Caritas-Zentrum, Anm. unter 08131/2981150, frei 

16.01., 19.30 Uhr: Die steile Welt der Berge, Vortrag von Klet-
terer Alexander Huber, L.-Thoma-Haus, VVK Rundschau und 
www.fernweh-av.de, 21 €, AK 23 €

17.01., 21 Uhr: Kirchennachtführung in St. Jakob, mit Gäste-
führerin Anni Härtl und Orgelmusik, keine Anm., frei

19.01., 16.02., 14.30-16 Uhr: Trauer-Treff, Caritas-Sozialzent-
rum, Anm. erbeten unter 08131/72522 oder 08131/79125

19.01., 17 Uhr: Sonntags um fünf, Prof. Dr. Peter Gritzmann 
über die Gerechtigkeit demokratischer Wahlen, Pfarrheim Hl. 
Kreuz, 6 €

24.01., 19 Uhr: Gottesacker-Geschichten, Film von Dieter 
Hentzschel mit Anni Härtl über den alten Friedhof in Dachau, 
Stadtbücherei, frei

30.01., 19.30 Uhr: 3. Dachauer Spiritualitätsdialog – Nacht-
musik im Land der Sufis, Dialog und Konzert zum Thema 
Sufismus, Kultur-Schranne, Anm. unter 08131/99688-0, 15/10 €

06.02., 19.30 Uhr: 7.000 km längs durch Südamerika,  
Vortrag von Heiko Beyer, L.-Thoma-Haus, VVK Rundschau und 
www.fernweh-av.de, 14,50 €, AK 16 €

07.02., 17 Uhr: Freitag um fünf, Prof. Dr. Martin Zimmermann, 
Vortrag über die seltsamsten Orte der Erde, Pfarrheim Hl. Kreuz, 
7 €

15.02., 14 Uhr: Syrien – die Schönheit von Land und  
Kultur, Journalist Osama Kezzo berichtet über sein Heimatland 
und den Krieg, Caritas-Zentrum, Anm. unter 08131/2981150, 
frei

29.02., 14 Uhr: 44. Dachauer Erzählcafé, mit Landwirt  
Wolfgang Offenbeck, Caritas-Zentrum, Anm. unter 
08131/2981150, 3,50 €

08.03.: Lieblingsorte, Führungen des Gästeführer e.V. zum 
Weltgästeführertag, weitere Infos in der Presse

11.03., 13.30 Uhr: Auguste Prinzessin von Bayern, „Rabenvö-
gel – Gefiederte Menschenaffen?“, Vortrag im offenen Damen-
treff Pfarrheim Hl. Kreuz, Anm. 08131/26944 und 08131/20393

28.03., 10-12 Uhr: Kulturgeschichtliche Radtour am  
Schleißheimer Kanal, Treffpunkt Max-Mannheimer-Platz,  
mit Gästeführerin Claudia Berger-Jenkner, Anm.  
unter claudia.berger-jenkner@gmx.de und 08131/3791783, 5 €

KINDER
Weitere Veranstaltungen von Stadtbücherei und Kinderleier- 
kasten finden Sie auf S. 21

10.01./07.02./06.03., 15 Uhr: Pfuschen, Kneten, Ausprobieren – 
die Kunstwerkstatt, Kunstaktionen mit Alltagsmaterialien, DAKS/
Stadtbücherei Süd, ab 6 J., ohne Anm., frei

17.01., 19.30 Uhr: Lesenacht zum 360. Geburtstag von  
Daniel Defoe, Robinson Crusoe, DAKS/Stadtbücherei Süd,  
ab 6 J., Anm. bis 16.01. unter 089/94304845 und 
office@echo-ev.de, frei

24.01./14.02./13.03., 15 Uhr: Wälzer, Schmöker, Lesestoff – die 
Abenteuerlesewerkstatt, DAKS/Stadtbücherei Süd, ab 6 J., frei

31.01., 19.30 Uhr: Lesenacht zum 300. Geburtstag des Lü-
genbarons Münchhausen, Stadtbücherei Ost, Anm. bis 30.01. 
unter 089/94304845 und office@echo-ev.de, ab 6 J., frei

13.02., 15.30 Uhr: Klapp-Theater – Das Apfelmännchen, Mari-
onettenspiel mit Musik nach einem Buch von Janosch, Pfarrsaal 
Mitterndorf, ab 3 J., Eintrittspreis nicht gemeldet

21.02., 19.30 Uhr: Lesenacht Jugend im Dritten Reich/Anne 
Frank, Anm. bis 20.02. unter 089/94304845 oder office@echo-
ev.de, ab 6 J., DAKS/Stadtbücherei Süd, frei

18.03.-20.03., 15-17 Uhr: LiteraTour – das Lesefest, Lesung 
mit anschließendem Mitmachprogramm, ohne Anm., ab 7 J., 
DAKS/Stadtbücherei Süd, frei

20.03., 19-23 Uhr: 8. Familienlesenacht – Der Natur auf der 
Spur – von kleinen und großen Tieren, Kooperation von Stadt-
bücherei und Pfarrverband Hl. Kreuz und St. Peter, für Familien 
mit Kindern von 5 bis 10 J., auch mit Programm für Erwachsene, 
bitte Decke, Isomatte oder Kissen mitbringen, Pfarrheim St. Peter, 
Anm. unter 08131/99688-0 Erwachsene 5 €, Kinder 1 €

22.03., 15.30 Uhr: Hühner – Puppenclownerei mit „Die Exen“, 
Puppentheater, Gemeindesaal der Friedenskirche, VVK Natur-
kostinsel und leierkasten-dachau.de, 6 €

25.03.-27.03., 15-17 Uhr: Beuys-Akademie, Kunstwerke ge-
stalten, ab 6. J., ohne Anm., DAKS/Stadtbücherei Süd, frei

26.03., 19.30 Uhr: Bücherspaß und Leselust für Vorschul- 
kinder, weitere Infos S. 20

28.03., 15.30 Uhr: Figurentheater eigentlich – So weit oben, 
Gemeindesaal der Friedenskirche, VVK Naturkostinsel und 
leierkasten-dachau.de, 6 €

Vorverkauf:  
Dachauer Rundschau: 08131-518111   

Tourist-Information: 08131-75-286   

Stadtbücherei: 08131-754819  

Naturkostinsel: 08131-3320733  

Weitere Termine auch unter www.dachau.de im Veranstaltungs-

kalender Dachauer Rundschau und Tourist-Information sind  

Vorverkaufsstellen von München Ticket.
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45. SPORTLEREHRUNG

Bayerische und 
Deutsche Meister,  

EM- und  
WM-Teilnehmer

Jedes Jahr im Herbst ehrt die Stadt Dachau Sportle- 

rinnen und Sportler – sie alle haben besonders  

herausragende Leistungen erbracht und damit ihre  

Heimatstadt hervorragend im In- und Ausland 

repräsentiert, gemeinsam mit ihren Trainern, Betreuern 

und Funktionären.

Die Geehrten 2019
(sortiert nach Vereinen bzw. alphabetisch)

ASV Dachau
Einradfahren: Svenja Stronzik.

Handball: Laura Cuperus, Tatjana Fürschke, Sarah Gramenz,  

Annika Hangleiter, Charleen Hansen, 

Cornelia Karg, Isabel Kattner, Bian-

ca Necula, Franziska Niebert, Anna 

Rauh, Lisa Schneider, Celina Schwai-

ger, Franziska Spatz, Birgit Surauer, 

Simone Unger, Alina Watzlowik, Ste-

fanie Weber, Sarah Werthmüller.

Leichtathletik: Antonia Damm, Me-

lanie Gresser, Marina Scherzl, Felicia 

Vasquez-Wacker.

Tanzen: Yara Bauer, Emely Birn-

baum, Selina Birnbaum, Alisa Bunzel,  

Julia Dallmayr-Pohl, Laetitia Do-

rothy, Sarah Hohendorf, Anna Huber, Fanny Kiening, 

Kathrin Lorenz, Ngono Mveng, Paulina Pawliczek, Mar-

lena Schäfer, Johanna Sesterhenn, Lea Söllner, Katja  

Stefan, Nina Steiner, Lina Stremplat, Linda Windschüttl,  

Melina Zimmerbeutel.

Tennis: Ole Geelhaar, Thomas Gerstner, Jörg-Peter Kress, 

Christian Kubitschke, Martin Majewski, Dr. Werner Marx,  

Dr. Heinz Schwarz.

Volleyball: Wolfgang Bayer, Wolfgang Besenböck, Klaus 

Blaschke, Klaus Dammann, Carsten Florstedt, Erich Gam-

penrieder, Hannes Liegsalz, Christian Lippert, Andreas Meiser, 

Klaus Musslick, Nils Paustian, Christian Petsch, Peter Pittner, 

Stefan Pomerenke, Michael Röttinger, Torsten Schulz, Rainer 

Stoll, Denis Werner, Oliver Wettstädt, Andreas Wilhelm.

Volleyball U18: Tobias Beck, Tobias Besenböck, Niklas 

Brandt, Severin Brandt, Daniel Burkart, Janne Kaiser, Dominik 

Langbein, Patrick Rupprecht, Yavor Sabev, Florian Scheuer, 

Paul Schreiner, Luca Schwarz.

Bayerische  
Bereitschaftspolizei
Leichtathletik – Dreisprung: 

Paul Walschburger.

Billard Sport Verein 
Dachau
Billard: David Alcaide Bermudez, Alina 

Brummer, Fedor Gorst, Mario Gulic, 

Johannes Halbinger, Anton Hastedt, 

Yi Tong (Mario) He, Alessio Hybler, 

Die Voraussetzungen für eine Ehrung waren alles andere als 

einfach zu erfüllen: Einzelsportler müssen 2019 eine offizielle 

Bayerische oder Deutsche Meisterschaft gewonnen oder an 

einer WM oder EM teilgenommen haben. Mannschaften wur-

den geehrt, wenn sie Bayerischer oder Deutscher Meister ge-

worden oder mindestens in eine Klasse aufgestiegen sind, die 

ganz Bayern umfasst. Herzlichen Glückwunsch allen Dachauer 

Spitzensportlerinnen und Spitzensportlern!

Wimmelbild mit allen 
Geehrten sowie 
Sportreferent Günter 
Dietz und Oberbürger-
meister Florian 
Hartmann.

Dr. Werner Marx, höchst erfolgreicher  
Tennisspieler beim ASV Dachau.

24 DACHAU AKTUELL



A
bb

.: 
S

ta
dt

 D
ac

ha
u

Roman Hybler, Pavlos Konstantinidis, Albin Ouschan, Aleksa 

Pecelj, Sanjin Pehlivanovic, Johannes Schmitt, Ralf Souquet.

Dachauer Bürger
Mehrkampf: Joachim Kesting.

Forice 89 Dachau
Radrennsport: Tobias Kraatz, Manfred Schepp.

Hundefreunde Dachau
Turnierhundesport: Cornelia Schaffer, Lydia Zimmerer.

Schwimmverein Dachau 1925
Aquaball: Isabelle Albert, Felix Brandl, Magnus Christmann, 

Mona Elfahim, Christoph Hanselmann, Emil Kalteis, Karl Lin-

demann, Michelle Pfaller, Cassandra Schneider.

Schwimmen: Eric Bernecker, David Conway, Andreas  

Czernik, Regina Frischholz, Jochen Heinzinger, Ina Kotheder,  

Felix Kowarik-Strömer, Britta Nasner, Lisa-Marie Posch, 

Michael Posch, Susanne Ranner, Christine Resech, Sabrina  

Resech, Violetta Schlesinger, Malina Schmidt, Susanne 

Schober, Alexander Sengpiel, Walter Seyfried, Dr. Erina  

Soletti, Marcel Starke, Béla Varga.

Soli Dachau
Kunstradfahren: Marina Dullinger, Dorothea Heidinger,  

Katharina Heidinger, Leonie Walter.

Trial Radfahren: Andreas Strasser.

Tennisfreunde Dachau
Beach-Tennis: Benjamin Ringlstetter, Manuel Ringlstetter.

Die geehrten Taekwondoka des TSV 1865 Dachau.

TSV 1865 Dachau
Bogenschießen: Fabian Mühlbauer.

Geräteturnen: Helene Eilbacher, Anna Mertes, Lisa Mertes, 

Andra Offermann, Luna Pohl, Sophia Thuringer, Anastasia 

Wetstein, Luise Ziegltrum.

Taekwondo: Nur Arayan, Ela Aydin, Birkan Barcin, Suheil 

Berhanu, Alexander Breit, Isabella Canella, Melina Eskitzi, 

Darija Husovic, Esmeralda Husovic, Medina Karimova, 

Iordanis Konstantinidis, Laura Nattermann, Despina Nitsa, 

Spiridon Nitsas, Viktoria Rucinski, Leo Semmelmann, Luca 

Sendrei, Susanna Siegl, Andreas Tausch, Benedikt Thomas, 

Zümra Yazici.

Wurftaubenclub Dachau
Wurftaubenschießen: Maximilian Glas, Christian Hartmann, 

Karl Laber, Andreas Macher, Georg Malter, Luca Öfner,  

Martin Schadl, Josef Schlech, Jürgen Süß, Leonhard  

Wittmann, Andreas Zetterer. n
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Von links: Barbara Wittmann, Justin Rolle, Nicole Marcinde, Valentin Dandl, Daniel 
Kreitmair, Dean Erhorn, Phillip Kreitmair, Oliwer Trzcinski, Dominik Bauer, Florian Nieder- 

maier (Ausbilder), Thorsten Schartel (Jugendwart) und Florian Gerhard (Ausbilder).

FREIWILLIGE FEUERWEHR DACHAU, ZUM ZWEITEN

Erlebnistag gewonnen
Vor wenigen Wochen kamen die zwölf Gewinner des 

Jugend-Gewinnspiels im Rahmen der 150-Jahrfeier 

mit ihren Freunden zu einem Erlebnistag ins Gerä-

tehaus der Freiwilligen Feuerwehr.

Nach der Begrüßung folgte ein Rundgang – dabei wurden 

Atemschutzwerkstatt, Schlauchwäsche und Einsatzzentra-

le, aber auch die Einsatzfahrzeuge und ihre Geräte erklärt. 

Die Unerschrockenen durften durch die Atemschutzstrecke 

kriechen und mit der Drehleiter nach oben fahren. Daneben 

konnten die Jugendlichen ein echtes Feuer bekämpfen, eine 

verletzte Person bzw. Puppe retten, ein Unfallauto zerschnei-

den und mehr. Nach getaner Arbeit gab es eine Stärkung. 

Der Erlebnistag kam bei den Teilnehmern bestens an – die 

Feuerwehr Dachau würde sich freuen, sie mit 14 Jahren in 

der Jugendfeuerwehr begrüßen zu können. n

SAUBERES DACHAU

Entsorgung von Müll
Unerlaubte Abfallbeseitigung in Stadt und Natur 

stört immer wieder unser Empfinden. Mehr noch: 

Der Müll schädigt den Naturhaushalt und erschwert 

die Bewirtschaftung von Land und Forst. Wilde Müll- 

entsorgung ist schlicht nicht erlaubt und wird als 

Ordnungswidrigkeit geahndet.

Entsorgen wir alle unseren Abfall doch bitte ganz einfach in den 

städtischen oder häuslichen Mülleimern, den Wertstoffinseln 

und Recyclinghöfen. Herzlichen Dank fürs Mitmachen! n

BARRIEREFREIES DACHAU

Neuer Laufstreifen auf dem 
Schrannenplatz
Die Stadt Dachau hat einen weiteren Schritt Richtung 

Barrierefreiheit gemacht: Auf dem Schrannenplatz in 

der Altstadt wurde im November ein Laufstreifen ein-

gebaut. Dessen Pflasterung ist erheblich ebener als 

das übliche Kopfsteinpflaster in der Altstadt – und soll 

vor allem für ältere Menschen und Personen mit Geh-

behinderung die Fortbewegung sicherer machen.

Weitere Laufstreifen gibt es bereits auf dem Pfarrplatz und in 

der Apothekergasse. Heuer wird die Laufstreifen-Maßnahme 

entlang der Pfarrkirche St. Jakob fortgesetzt – ebenso wie 

der barrierefreie Umbau von Bushaltestellen. n

FREIWILLIGE FEUERWEHR DACHAU, ZUM ERSTEN

Fitter Feuerwehrnachwuchs
Zum Abschluss ihres Jubiläumsjahrs stand für die 

Feuerwehr Dachau noch der jährliche Aktionstag im 

Landkreis auf dem Programm. Dabei nahm die Kreis-

brandinspektion die Jugendleistungsprüfung ab. 

Dank der guten Vorbereitung durch die Jugendaus-

bilder meisterte der Dachauer Feuerwehrnachwuchs 

die Prüfung mit Bravour.

Von der Feuerwehr Dachau waren in diesem Jahr neun Teil-

nehmer am Start. Sie mussten neben einem theoretischen Test 

an zehn Stationen praktische Übungen absolvieren. So galt es 

neben der Demonstration verschiedener im Feuerwehrdienst 

notwendiger Knoten beispielsweise, eine Leine punktgenau zu 

werfen, mit der Kübelspritze ein vorgegebenes Ziel zu treffen 

und eine 90 Meter lange Schlauchleitung zu kuppeln. n
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Weitere Bekanntmachungen finden Sie auch auf www.dachau.de/aktuelles

Werkausschuss Dienstag 14.01.2020 14.30 Uhr

Umwelt- und Verkehrsausschuss Mittwoch 15.01.2020 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 21.01.2020 14.30 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Mittwoch 22.01.2020 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Dienstag 28.01.2020 14.30 Uhr

Stadtrat Dienstag 04.02.2020 18 Uhr

Werkausschuss Dienstag 11.02.2020 14.30 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Mittwoch 12.02.2020 14.30 Uhr

Umwelt- und Verkehrsausschuss Donnerstag 13.02.2020 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 18.02.2020 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Mittwoch 19.02.2020 14.30 Uhr

Kulturausschuss Dienstag 03.03.2020 16 Uhr

Stadtrat Dienstag 03.03.2020 18 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 10.03.2020 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Mittwoch 11.03.2020 14.30 Uhr

Werkausschuss Mittwoch 18.03.2020 14.30 Uhr

Umwelt- und Verkehrsausschuss Dienstag 24.03.2020 14.30 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Mittwoch 25.03.2020 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 31.03.2020 14.30 Uhr

Stadtrat Dienstag 31.03.2020 18 Uhr

Dachau? Gefällt mir!
www.facebook.com/
Dachau.Stadt

Die nächste Ausgabe von  

Stadt im Gespräch erscheint am 

Montag, 30. März.

Impressum
Verlegerin und Herausgeberin:
Große Kreisstadt Dachau
Abt. 1.1 Geschäftsleitung
Konrad-Adenauer-Str. 2 - 6
85221 Dachau / Tel. 08131-75-254

Verantwortlicher für Inhalt und Anzeigenteil:
Florian Göttler
Große Kreisstadt Dachau
Konrad-Adenauer-Str. 2 - 6
85221 Dachau / Tel. 08131-75-318
Kontakt: stadtfotograf@dachau.de

Redaktion: 
Monika Aigner, Florian Göttler, Dr. Markus Müller, 
Tobias Schneider

Druck:
Druckservice H. Bieringer
Jupiterstr. 3
85221 Dachau

Gestaltung und Satz:
Tausendblauwerk
Konrad-Adenauer-Str. 22
85221 Dachau
www.tausendblauwerk.de

Auflage 16.000 Stück

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 13. Januar.

Auf Vorschlag des Fair Weltladens 

Dachau strebt die Stadt den Titel 

Fairtrade-Stadt an. Diesen verleiht die 

Initiative TransFair e.V. Deutschland bei 

besonderem Engagement im fairen Han-

Arbeiten bei der Stadt

Die Stadt Dachau ist eine moderne 

Arbeitgeberin und bietet interessante 

Arbeitsplätze mit langfristiger Sicher-

heit und familienfreundlicher Gleit-

zeitregelung. Neben der tariflichen 

Bezahlung gibt es attraktive Zusatz-

leistungen. Details dazu sowie aktu-

elle Stellenangebote finden Sie unter 

www.dachau.de/stellenangebote.

Stadtrats- und Ausschusssitzungen

Die folgenden Sitzungen sind öffentlich. Sie können ohne Voranmeldung als Zuhörer 

dabei sein. Die Tagesordnung finden Sie in der Regel eine Woche vor den Sitzun-

gen auf https://ris.dachau.de. Dort können Sie am jeweiligen Sitzungstag ab dem 

Vormittag auch die Unterlagen zu den öffentlichen Tagesordnungspunkten einsehen. 

Und nach der Genehmigung in der jeweils darauffolgenden Sitzung können mit einem 

Klick auf den Bereich Sitzungskalender auch die Beschlüsse vergangener Sitzungen 

eingesehen werden. Der Werkausschuss tagt im Verwaltungsgebäude der Stadt-

werke (Brunngartenstr. 3), alle anderen Gremien im Rathaus. Eventuelle Änderungen 

dieser Sitzungstermine finden Sie auf www.dachau.de sowie im offiziellen Amtsblatt, 

den Dachauer Nachrichten.

del. Wesentliche Voraussetzungen: Fair 

gehandelte Produkte in Stadtrats- und 

Ausschusssitzungen sowie im OB-Büro, 

eine lokale Steuerungsgruppe sowie 

Fairtrade-Produkte in der lokalen Gas-

tronomie und in Schulen, Vereinen und 

Kirchen. n

Dachau Fairtrade-Stadt?
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„In der Heimat
Werte schaffen 
und erhalten“

„Spuren in der 
Zukunft 

hinterlassen“

„Spenden hilft 
kurzfristig, Stiften 

hilft dauerhaft“

Danke, für Ihre Unterstützung:
Spendenkonto: DE60700515400280191982 bei der Sparkasse Dachau.
Bitte geben Sie bei der Überweisung an, welche Bürgerstiftung Sie unterstützen möchten.

Mit Ihrer Spende in eine Bürgerstiftung helfen auch Sie schnell und direkt vor Ort.


